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LEISTUNGSTESTS / Maschinenfunktionstest

T4-4-24

FUNKTIONSPRÜFUNG FÜR KOMBINIERTE 
BETÄTIGUNG: AUSLEGERHUB/
STIELEINZUG

Übersicht:
1. Die Auslegerhub- und Stieleinzugsfunktion sowie 

die Geschwindigkeiten bei kombinierter Betäti-
gung prüfen.

2. Prüfen, ob im Schnellleerlauf die Zylinderbewe-
gung bei Betätigung ohne Verzug einsetzt.

Vorbereitung:
1. Den Stielzylinder vollständig einziehen und den 

Löffelzylinder so ausfahren, dass Löffelzähne, Löf-
felbolzen und Stielbolzen sich auf einer geraden 
Linie zueinander befinden. Den Auslegerzylinder 
einziehen, um die Löffelzähne 0,5 m über dem Bo-
den zu positionieren. (Der Löffel muss leer sein.)

2. Die Hydrauliköltemperatur bei 50 ±5 °C halten.

Messung:
1. Folgende Schalterstellungen verwenden:

2. Den Ausleger heben und den Stiel gleichzeitig bis 
zum Anschlag einziehen.

3. Die Zeit messen, die der Stiel bis zum Ende 
seines Wegs benötigt. (Der Löffel muss leer sein.)

4. Die Messungen dreimal wiederholen und die 
Durchschnittswerte errechnen.

Bewertung:
Siehe Sollwerttabelle in Abschnitt T4-2.

Abhilfe:
Siehe Störungsbeseitigung B in Abschnitt T5-7.

Drehzahl-
regler

Leistungs-
modus-

Wahlschal-
ter

Drehzahlau-
tomatik-
schalter

Arbeitsmo-
dus 

Schnellleer-
lauf P-Modus AUS Aushubmo-

dus

Stielbolzen

0,5 m
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FEHLERSUCHE / Dr. ZX

T5-3-2

Arbeitsweise
1. Den Palmtop (Dr. ZX) mit dem Hot Sync-Kabel 

und Verbindungskabel an den 
Diagnosegerätanschluss in der Kabine 
anschließen.

2. Den Hauptschalter auf ON drehen oder den Motor 
anlassen.

3. Nach Einschalten des Palmtops zeigt dieser der 
Reihe nach folgende Masken an. 

3-1.Anfangsmaske 

Das Dr. ZX-Symbol auswählen.
3-2.Passwort-Einrichtungsmaske (wenn noch kein 

Passwort eingerichtet ist)  
Das Passwort einrichten.

3-3.Service-Software-Auswahlmaske 

 „ZX-3 Mid“ auswählen.
3-4.Funktionswahlmaske 

 Selbstdiagnose-Ergebnis 

 „Controller“ auswählen 

4. „Self-Diagnostic Result“ (Selbstdiagnose-
Ergebnis) auswählen und den Anweisungen 
folgen.

Palm (Dr. ZX)

Hot Sync-Kabel

Verbindungska
bel Teile-Nr. 
3108613

Dr. ZX-Anschluss
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FEHLERSUCHE / Fehlersuchplan A

T5-6-67

• ECM 
Zwischen CAN-Schaltkreis (Hochpegelseite) und 
Stromversorgungskreis 
Durchgang zwischen den Klemmen #18 und #2 
am kabelseitigen Steckverbinder prüfen. 
 
Durchgang zwischen den Klemmen #18 und #5 
am kabelseitigen Steckverbinder prüfen. 
 
 
 
 
Zwischen CAN-Schaltkreis (Niedrigpegelseite) 
und Stromversorgungskreis 
Durchgang zwischen den Klemmen #37 und #2 
am kabelseitigen Steckverbinder prüfen. 
 
Durchgang zwischen den Klemmen #37 und #5 
am kabelseitigen Steckverbinder prüfen.

• ICF 
Zwischen CAN-Schaltkreis (Hochpegelseite) und 
Stromversorgungskreis 
Durchgang zwischen Klemme #C5 und #C1 am 
kabelseitigen Steckverbinder ICF-C prüfen. 
 
Durchgang zwischen Klemme #C5 und #C2 am 
kabelseitigen Steckverbinder ICF-C prüfen. 
 
 
 
 
Zwischen CAN-Schaltkreis (Niedrigpegelseite) 
und Stromversorgungskreis 
Durchgang zwischen Klemme #C11 und #C1 am 
kabelseitigen Steckverbinder ICF-C prüfen. 
 
Durchgang zwischen Klemme #C11 und #C2 am 
kabelseitigen Steckverbinder ICF-C prüfen.

ECM
Steckverbinder ECM-1 
(kabelseitig)

ECM
Steckverbinder ECM-1 
(kabelseitig)

ICF
Steckverbinder ICF-C 
(kabelseitig)

ICF
Steckverbinder ICF-C 
(kabelseitig)
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FEHLERSUCHE / Fehlersuchplan B

T5-7-58

E-2 Der Anlasser dreht, aber der Motor springt 
nicht an.

Betroffener MC-Störungscode: keiner

• Zuerst die Kabelanschlüsse prüfen.

Steckverbinder (Kabelsteckverbinder sind von der 
offenen Seite (Anschlussseite) her gesehen.)

JA

JA

JA

NEIN

NEIN

NEIN

ECM-Hauptrelais mit 
anderem 
allgemeinem Relais 
vertauschen.
Prüfen, ob Motor 
anspringt.

Klemme #5 am 
kabelseitigen ECM-
Steckverbinder an 
Chassismasse anlegen.
Steckverbinder ECM-1 
vom ECM abklemmen. 
Auf Durchgang zwischen 
den Klemmen #2, #5 am 
kabelseitigen 
Steckverbinder und 
Chassismasse prüfen.

Das ECM-Hauptrelais 
vom Steckverbinder 
lösen. 
Prüfen, ob die Span-
nung zwischen Klem-
me #3 am kabelseiti-
gen Steckverbinder und 
Chassismasse der Vor-
gabe entspricht.

Klemme #1 am 
kabelseitigen ECM-
Steckverbinder an 
Chassismasse 
anlegen. 
Auf Durchgang 
zwischen den 
Klemmen #21 und 
#40 am kabelseitigen 
ECM-Steckverbinder 
und Chassismasse 
prüfen.

• Prüfen, ob Sicherung #8 
durchgebrannt ist.

• Vorgabe: 24 V

ECM-Hauptrelais defekt.

Unterbrechung im 
Kabelbaum zwischen 
Hauptschalter und ECM-
Hauptrelais.

Unterbrechung im 
Kabelbaum zwischen 
ECM-Hauptrelais 
und ECM.

Steckverbinder ECM-1 ECM-Hauptrelais
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